
02. JANUAR 2022

WAS IST DIE SACHE HINTER DER SACHE? 
GETRIGGERT  

- Simi Speck - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch  

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Montag 02. Jan 09:00 Stadtgebet 
Donnerstag 06. Jan 16:15 Kids Fussball-Training (Schulanlage Langdorf ) 
Freitag 07. Jan 19:30 Gebet für die Jugend 
Samstag 08. Jan 13:30 Jungschar / Ameisli   

Sonntag 09. Jan 09:00 Gebet für den Gottesdienst  
  09:15 1. Gottesdienst 
  10:45 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm und 
   Livestream 
  12:00 Street Food 
  16:00 IKT Interkultureller Gottesdienst



GETRIGGERT
Wunderst du dich manchmal warum 
Menschen machen, was sie machen? 
Warum sagt die Person das? Warum 

postet die Person das? Denn ich weiss 
nicht, was ich tue. Denn ich tue nicht, was 

ich will; sondern was ich hasse, das tue ich. 
(Römer 7,15) Genau darum geht es in 

dieser Serie… Was ist die Sache hinter der 
Sache? Was steckt im Innern? Ich nehme 
euch mit in eine Bibelgeschichte. Das ist 

eigentlich nicht die Hauptgeschichte eher 
eine Randerzählung. Die Geschichte finden 

wir im Buch von Ester. Ester Kapitel 3. 
Aber anstatt von Anfang der Geschichte 
bis zum Ende zu gehen, möchte ich mal 

von hinten nach vorne gehen um zu 
verstehen, was die Sache hinter der Sache 

ist.  

Und der König und Haman sassen und 
tranken; aber die Stadt Susa war bestürzt. 

(Esther 3,15b) König Xerxes und seine 
rechte Hand die Nr. 2 im Land sitzen für 
einen Drink zusammen, keine Ahnung ob 
es Kaffee, Tee oder ein Martini war, aber 

die komplette Stadt Susa ist bestürzt. Das 
Wort bestürzt im hebräischen bedeutet 

ziellos herumzulaufen und sich zu 
wundern, was machen die da… Keine 

Ahnung, ob du solche Momente seit dem 
Pandemiebeginn hattest. Vielleicht über 

den Bundesrat? Vielleicht über die 
Gesellschaft? Vielleicht über ein paar 

einzelne Leute in deinem Umfeld? 
Vielleicht aber auch über die Leitung in 

der Chrischona Frauenfeld? Aber die Frage 
taucht doch auf, weshalb war die Stadt 
von Susa so bestürzt? Warum haben sie 
sich gefragt, was ist denn hier los? Und 
die Schreiben wurden gesandt durch die 
Läufer in alle Provinzen des Königs, man 
sollte vertilgen, töten und umbringen alle 

Juden, Jung und Alt, Kinder und Frauen, auf 
einen Tag, nämlich am dreizehnten Tag des 
zwölften Monats, das ist der Monat Adar, 

und ihr Hab und Gut plündern. (Esther 3,13) 
Warum laufen in der Stadt alle herum und 
fragen sich was ist hier los? Weil gerade 

ein grosser Völkermord entschieden 
wurde. Weil jeder Jude jung oder alt an 

einem bestimmten Tag umgebracht 
werden sollte. Wie kommt man an diesen 
Punkt so etwas zu planen? Wie kommt 
man an diesen Punkt zu sagen, dass ist 
jetzt der nächste logische Schritt alle 

Juden umzubringen? Und Haman sprach 
zum König Ahasveros: Es gibt ein Volk, 
verstreut und abgesondert unter allen 

Völkern in allen Provinzen deines 
Königreichs, und ihr Gesetz ist anders als 
das aller Völker, und sie tun nicht nach des 
Königs Gesetzen. Es ziemt dem König nicht, 

sie gewähren zu lassen. Gefällt es dem 
König, so lasse er schreiben, dass man sie 
umbringe; so will ich zehntausend Zentner 
Silber darwägen in die Hand der Amtleute, 

dass man's bringe in die Schatzkammer 
des Königs. (Ester 3,8-9) Die rechte Hand 

des Königs sagt: „Hey, da gibt es eine 
Gruppe von Leuten und die sind anders 
wie wir. Sie denken und glauben anders. 

Und du hast jedes Recht sie nicht zu 
tolerieren. Und du musst wissen, der 

Urgrossvater von Xerxes war der 
toleranteste König und jetzt sagt ihm 

Haman „Du musst nicht tolerant sein. Und 
ich werde für diesen Massenmord sogar 
bezahlen.“ Und der König antwortet ihm: 

Und der König sprach zu Haman: Das Silber 
sei dir gegeben, dazu das Volk, dass du mit 

ihm tust, was dir gefällt. (Ester 3,11) 

Wir alle haben Schlaglöcher. Und diese 
Schlaglöcher werden verursacht durch ein 



Drama, Wunden, Vergangenheit, Sachen die 
Menschen zu uns gesagt haben, 

Entscheidungen, die wir getroffen haben. 
Wir alle haben sie. Und wenn wir nicht 

beginnen damit umzugehen werden sie zu 
Sinklöchern. Und dann haben sie nicht nur 

etwas mit dir zu tun. Sie berühren dann 
auch alle um dich herum. Deine Familie, 

deine Ehrlichkeit, deine Kirche, deine Arbeit. 

Wir haben also einen Mann in der Esther 
Geschichte, der bereit ist super viel Geld zu 

bezahlen für einen Massenmord. Und die 
Frage ist wieso? Was ist die Sache hinter 
der Sache? In Vers 2 steht folgendes: Und 

alle Grossen des Königs, die im Tor des 
Königs waren, beugten die Knie und fielen 
vor Haman nieder; denn der König hatte es 

so geboten. Aber Mordechai beugte die Knie 
nicht und fiel nicht nieder. (Esther 3,2) 

Mordechai ist ein neuer Charakter in der 
Geschichte, er ist ein Jude. Also da ist 

dieser Mordechai und er möchte sich nicht 
hinknien und Haman Ehre erweisen. Wo 
immer der König oder Haman Nr. 2 war, 

musste sich jede Person hinknien und Ehre 
erweisen. Und ein Mann, ein jüdischer Mann 
namens Mordechai machte das nicht. Ich 

werde das nicht tun. Vers 5 sagt folgendes: 
Und als Haman sah, dass Mordechai nicht 
die Knie beugte noch vor ihm niederfiel, 

wurde er von Zorn erfüllt. (Esther 3,5) Aber 
es war ihm zu wenig, dass er allein an 

Mordechai die Hand anlegen sollte, denn sie 
hatten ihm gesagt, von welchem Volk 
Mordechai wäre; sondern er trachtete 

danach, das Volk Mordechais, alle Juden, die 
im ganzen Königreich des Ahasveros waren, 

zu vertilgen. (Esther 3,6) Wegen einem 
Mann, der seine Ehre nicht erweisen wollte 

und sich nicht hinknien wollte, hast du 
einen Mann, der so getriggert wurde, dass 
er sagte: Ich will nicht nur dich umbringen 
und verletzen, sondern dein ganzes Volk. 

Ich weiss es nicht, was in Hamans 

Geschichte war. Ich weiss nicht warum er 
so stark reagiert hat. Aus irgendeinem 

Grund hat das Handeln von Mordechai in 
ihm eine Reaktion ausgelöst, die dazu 

geführt hat, dass die ganze Stadt Susa 
bestürzt war. Also ich sage jetzt nicht, dass 

einer von euch, wenn er getriggert wird, 
einen Massenmord anordnet. Aber ich sage 
euch, wenn du nicht den Mut hast dich um 

deine Schlaglöcher zu kümmern, es zu 
Verletzungen kommen wird. Und nochmal, 
wir müssen das beachten und angehen. 
Wenn wir nicht wissen, was uns triggert 
werden wir nicht verstehen wohin wir 

gehen. Und viele von uns gehen durchs 
Leben und sagen, ich verstehe nicht, was 

ich tue, aber die gesunden Menschen 
gehen hin und fragen „Was ist die Sache 

hinter der Sache. Was steckt im Inneren?“ 

Je mehr du verstehst wieso du tust, was du 
tust wird es zum absoluten Gamechancer in 
deinem Leben. So oft werden wir getriggert, 
aber lasst es uns versuchen als Geschenk 
anzuschauen, denn jemand kam nah an 
mein Schlagloch und wenn ich es nicht 

bearbeite, dann wird es zu einem Sinkloch 
und richtet gewaltigen Schaden an, der 

nicht nur mich beeinflusst, sondern auch 
die Menschen um mich herum. Die Frage 

mit der du zu kämpfen hast, wenn du 
wirklich verstehen möchtest warum du 
tust, was du tust, musst du als erstes 

ehrlich sein und dich fragen: Was triggert 
dich? Und was ist die Sache hinter der 

Sache? Was steckt im Innern?  

Ich bitte dich diese Woche genau zu 
schauen, was dich triggert. Und ich bitte 

dich es aufzuschreiben. Es nicht einfach zu 
übergehen, sondern dich zu fragen was löst 

es bei mir aus? Was ist die Sache hinter 
der Sache? Was geht in meinem Inneren 

ab? 



SPENDEN VIA TWINT 
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 

den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und bequem. 
Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag eingelesen 

wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. Es werden keine 
Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch  

Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden, Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, 
Chrischonarain 200, 4126 Bettingen, BIC: KBTGCH22XXX Gemeindekonto (allg. 

Ausgaben): IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3

FR 20.– FR 50.– FR 100.–

FRAGEN ZUM NACHDENKEN 

#Wie sehen einige deiner persönlichen Trigger aus? Tauscht aus. 

#Kannst du die schmerzhaften Geschichten oder Gefühle benennen, die an der 
Wurzel sind, von dem, was dich triggert? 

#Was sind deine typischen gesunden und ungesunden Reaktionen auf etwas, was 
dich triggert?  

#Welches Schlagloch zeigt dir Gott in der letzten Zeit auf?  


